
 
 
 

Abteilung W2 Flussgebietsmanagement 
Referat W21 Hochwasserschutz, Investiver Wasserbau 

Projektsteckbrief 

Elbdeichsanierung im Landkreis Elbe-Elster, Teilobjekt 3, Los 3, Bauabschnitt 3.3.2 

Deich Alte Elbe  

 

Ortsangabe:  Landkreis Elbe-Elster, Stadt Mühlberg 

Gewässer:  Elbe, ca. Fluss-km 126,3 bis 126,0 

Projektträger:  Landesamt für Umwelt, Ref. W21; Kontakt: W21@lfu.brandenburg.de 

Baukosten:  3,06 Mio. Euro (brutto) 

 
Abb. 1: Lageplan 



 
 
 

Abteilung W2 Flussgebietsmanagement 
Referat W21 Hochwasserschutz, Investiver Wasserbau 
 

letzte Aktualisierung: 12/2020    Seite 2 von 4 
Fotos: LfU - Brandenburg 
Abb.: Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH 

Finanzierung:   

Projektförderung über den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 

ländlichen Raums (ELER). Dies beinhaltet eine Kofinanzierung aus Mitteln der Bund-Länder 

Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) und 

Mitteln des Landes Brandenburg. 

 

 

 

 

 

Anlass:  

Die Elbe berührt das Land Brandenburg im Landkreis Elbe-Elster und in der Prignitz. Der Bereich 

im Landkreis Elbe-Elster erstreckt sich von den Gaitzschhäusern im Süden bis an die Ortslage 

Stehla im Norden. An beiden Stellen befindet sich die Grenze zum Freistaat Sachsen. Das 

Elbehochwasser im August 2002 und das Hochwasser im März und April 2006 haben gezeigt, dass 

die Elbedeiche im Raum Mühlberg keinen ausreichenden Schutz bei Extremhochwassern 

gewährleisten können. 

Ziel:  

Gewährleistung der Hochwassersicherheit insbesondere für das Stadtgebiet von Mühlberg für 

das Bemessungshochwasser in Höhe von 10,11 m (PNP +81,68 m NHN). Der Durchfluss im 

Hochwasserfall beträgt 3.400 m³/s. 

Projektbeschreibung: 

Die Ausführung der Deichbaumaßnahmen im Los 3 erfolgt in den 3 Teilabschnitten. Der 

Bauabschnitt 3.3.2 ist der erste Bauabschnitt, der im Los 3 zur baulichen Umsetzung kommt. 

Geplant ist her die Ertüchtigung des vorhandenen Hochwasserschutzdeiches auf das o.a. 
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Bemessungshochwasse auf einer Länge von ca. 260 m sowie der Ersatzneubau des Sielbauwerkes 

des Mühlberger Grabens („Seeschleuse“). 

 

Abb. 2: Darstellung Regelprofil BA 3.3.2 

Fotos 

 

 

 

 

 

 

Deichbestand 

Auslaufbereich 
Seeschleuse (Bestand) 
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Projektstand:  

Das VOB-Vergabeverfahren für die Maßnahme ist abgeschlossen. Der Auftrag ist erteilt an die 

Strabag AG NL Senftenberg. Die Bauanlaufberatung hat am 23.01.2020 stattgefunden. Der 

Deichbau und die Bauwerke sind fertig gestellt. Die VOB Abnahme war am 24. Juni 2021. Einige 

Restleistungen wurden am 09. September 2021 abgenommen. Die Schlussrechnung ist 

eingereicht und bezahlt. Der Verwendungsnachweis wird derzeit erarbeitet. 

 

Bilder der VOB-Abnahme im Juni 2021 


